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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 16.05.2006 
Sitzungsbeginn: 17:03 Uhr 
Sitzungsende: 18:53 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
vom Haupt- und Finanzausschuss 
 
Herr Acker, Matthias  SPD  
Herr Becker, Reinhold  SPD  
Frau Brahms, Karin  SPD  
Frau Dorn, Angela  B 90/Die Grünen für Frau Dr. Amend-Wegmann 
Herr Göttling, Dietmar  B 90/Die Grünen  
Herr Heubel, Christian  CDU  
Frau Lotz-Halilovic, Erika  SPD  
Herr Metz, Peter  Marburger Linke  
Herr Pfalz, Roger  CDU  
Frau Schwebel, Gerlinde  FDP für Herrn Wüst 
Herr Dr. Wulff, Reimer  CDU  
 
Frau Dr. Amend-Wegmann, Christine  B 90/Die Grünen Entschuldigt 
Herr Wüst, Wilfried  FDP Entschuldigt 
 
 
 
vom Magistrat:  Oberbürgermeister Vaupel und Bürgermeister Dr. Kahle 

 

vom Ausländerbeirat: --- 

vom Kinder- und 
Jugendparlament: 

--- 

von der Verwaltung: die Herren H. Hofmann, Finger (Fachbereich Zentrale Diens-
te), R. Hofmann (Prüfungsamt), Kauffmann und Preis (Fi-
nanzservice) 

 
als Gäste: 

 
Frau Stadtverordnete Gottschlich (CDU) 
Herr Schüren (Stadtwerke) 

 
Der Vorsitzende Pfalz eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder des Ausschus-
ses ordnungsgemäß geladen und in beschlussfähiger Anzahl erschienen sind. 
 
Den Ausschussmitgliedern sind folgende Unterlagen zu Beginn der Sitzung zur Verfügung 
gestellt worden: 
 

> Protokoll der Ausschusssitzung vom 21. Februar 2006 (Kenntnisnahme) 
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> Neufassung des Antrages der Fraktion Marburger Linke betr. Service für die Nahver-
kehrskunden der Stadtwerke verbessern (TOP 5.5) und 

 
> Schreiben des Magistrats an das Regierungspräsidium Gießen bezüglich der Aufla-

gen zur Haushaltsgenehmigung 2006 (TOP 6.5) 
 
Zur Tagesordnung werden folgende Änderungen einvernehmlich abgesprochen: 
 

> Die Tagesordnungspunkte 4 "Marburger Ortsrecht, hier: XIV. Nachtrag zur Satzung 
über die Benutzung von Tageseinrichtungen für Kinder (Kindergärten, Kindertages-
stätten, Horte und Krippe) der Stadt Marburg" und 5.1 "Antrag der SPD/B90/Die Grü-
nen-Fraktionen betr. Bambini-Jugendfeuerwehr" werden zurückgestellt bis das Votum 
des Ausschusses für Soziales, Jugend und Frauen vorliegt. 

 
> Die Tagesordnungspunkte 5.4 "Antrag der FDP-Fraktion betr. Verkehrsbeschrän-

kung", 5.5 "Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. Service für die Nahverkehrs-
kunden der Stadtwerke verbessern" und 5.6 "Antrag der Fraktion Marburger Linke 
betr. Nicht bei Bahn und Bus sparen !" werden dem Ausschuss für Umwelt, Energie 
und Verkehr zur abschließenden Beratung und Beschlussfassung zugewiesen. 

 
> Über die Tagesordnungspunkte 6.5 "Genehmigung des Haushaltes 2006, 

hier: Verfügung des Regierungspräsidiums Gießen" und 6.7 "Novellierung des Hessi-
schen Sparkassengesetzes" soll auch eine Aussprache im Ausschuss erfolgen.  

 
Im Weiteren wird einvernehmlich vereinbart, das Verfahren bzgl. des Akteneinsichtsaus-
schusses "Bordell" unter dem Tagesordnungspunkt 7 "Verschiedenes" zu besprechen. 
 
Nunmehr wird wie folgt verfahren: 
 
TOP 1 Übernahme einer Bürgschaft für die GeWoBau 

hier: 111.000 €  für das Solarstromprojekt 
 
Vorlage: VO/0158/2006 

  
  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
  
TOP 2 Finanzielle Auswirkungen neuerer Steuerrechtsä nderungen 

 
Vorlage: VO/0206/2006 

  
Der Ausschuss wünscht, über die Auswirkungen der Mehrwertsteuererhöhung 
zum 01. Januar 2007 für die Stadt Marburg informiert zu werden. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
  
TOP 3 @ Home in Marburg 

 
Vorlage: VO/0260/2006 

  
Der Stadtverordnete Acker regt an zu überprüfen, ob die Regelung von "@home 
in Marburg" auch auf die Schüler der Blista ausgedehnt werden kann. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
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TOP 4 Marburger Ortsrecht 
hier: XIV. Nachtrag zur Satzung über die Benutzung von  Tageseinrichtun-
gen für Kinder (Kindergärten, Kindertagesstätten, H orte und Krippe) der 
Stadt Marburg 
 
Vorlage: VO/0285/2006 

  
Auf Vorschlag des Stadtverordneten Becker wird die Vorlage einvernehmlich zu-
rückgestellt bis das Votum des Ausschusses für Soziales, Jugend und Frauen 
vorliegt. 

  
TOP 5 Anträge der Fraktionen 
  
TOP 5.1 Antrag der SPD/B90/Die Grünen-Fraktionen be tr. Bambini-Jugendfeuerwehr  

 
Vorlage: VO/0268/2006 

  
Auf Vorschlag des Stadtverordneten Becker wird der Antrag einvernehmlich zu-
rückgestellt bis das Votum des Ausschusses für Soziales, Jugend und Frauen 
vorliegt. 
 

TOP 5.2 Antrag der CDU-Fraktion betr. Umbenennung d es Wilhelmsplatzes 
 
Vorlage: VO/0263/2006 

  
Oberbürgermeister Vaupel berichtet, dass die eingesetzte Bürgerkommission am 
Mittwoch, dem 17. Mai 2006, zur abschließenden Sitzung zusammenkommen 
und einen entsprechenden Entscheidungsvorschlag verabschieden will, der dann 
am Donnerstag, dem 18. Mai 2006, dem Stadtverordnetenvorsteher übergeben 
werden soll. Das weitere Vorgehen soll dann im Ältestenrat festgelegt werden.  
 
Der Ausschuss ist sich darin einig, dass das dann vorliegende Ergebnis mit der 
Familie Drechsler abzustimmen und zu diskutieren ist, so dass eine Entscheidung 
hierüber wahrscheinlich erst in der Juni-Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung erfolgen kann. 
 
Für die antragstellende Fraktion teilt der Stadtverordnete Heubel mit, dass der 
Antrag vorerst bis zur Sitzung des Ältestenrates zurückgestellt werden soll. 
 

TOP 5.3 Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. S chaukasten 
 
Vorlage: VO/0290/2006 

  
Der Stadtverordnete Metz ändert den Antrag dahingehend ab, dass der Aushang 
an einer ver(be)glasten Bekanntmachungstafel erfolgen soll. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, dem so geänderten Antrag zuzu-
 stimmen. 

  
TOP 5.4 Antrag der FDP-Fraktion betr. Verkehrsbesch ränkung 

 
Vorlage: VO/0293/2006 

  
Auf Vorschlag des Stadtverordneten Göttling wird der Antrag einvernehmlich dem 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr zur abschließenden Beratung und 
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Beschlussfassung zugewiesen. 
 

TOP 5.5 Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. S ervice für die Nahverkehrskun-
den der Stadtwerke verbessern 
 
Vorlage: VO/0294/2006 

  
Der Vorsitzende weist auf die zu Beginn der Sitzung ausgelegte Neufassung des 
Antrages hin. 
 
Auf Vorschlag des Stadtverordneten Göttling wird der Antrag einvernehmlich dem 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr zur abschließenden Beratung und 
Beschlussfassung zugewiesen. 
 

TOP 5.6 Antrag der Fraktion Marburger Linke betr. N icht bei Bahn und Bus sparen ! 
 
Vorlage: VO/0295/2006 

  
Auf Vorschlag des Stadtverordneten Göttling wird der Antrag einvernehmlich dem 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr zur abschließenden Beratung und 
Beschlussfassung zugewiesen. 
 

TOP 6 Kenntnisnahmen 
  
TOP 6.1 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2005 

 
Vorlage: VO/0272/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
Oberbürgermeister Vaupel erläutert die Vorlage ausführlich. 
 
Der Stadtverordnete Acker beantragt die A U S S P R A C H E.  
 

TOP 6.2 Außerplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushal t 2006 
hier:  Bau einer Versorgungsküche in der Otto-Ubbel ohde-Schule 
 
Vorlage: VO/0265/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 6.3 Unterrichtung der Stadtverordneten über den  Stand der Budgets zum 31. 
März 2006 
 
Vorlage: VO/0239/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 6.4 Aufnahme von zwei Darlehen aus dem Hessische n Investitionsfonds - Abt. 
B 
 
Vorlage: VO/0243/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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TOP 6.5 Genehmigung des Haushaltes 2006 
hier: Verfügung des Regierungspräsidiums Gießen 
 
Vorlage: VO/0234/2006 

  
Der Vorsitzende weist auf das zu Beginn der Sitzung ausgelegte Schreiben an 
das Regierungspräsidium Gießen hin, in dem der Magistrat zu den im Rahmen 
der Genehmigung des Haushaltes 2006 erteilten Auflagen Stellung nimmt. 
 
Oberbürgermeister Vaupel teilt mit, dass die Erfüllung der Auflagen aufgrund der 
aktuellen finanziellen Entwicklungen bei der Stadt Marburg keine Probleme berei-
ten wird. 
 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
Der Stadtverordnete Dr. Wulff beantragt die A U S S P R A C H E.  
 

TOP 6.6 Außerplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushal t 2006 bis zu 43.000 € 
hier: Hst. 3400/9321 'Erwerb Kunsthalle' 
 
Vorlage: VO/0204/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 6.7 Novellierung des Hessischen Sparkassengeset zes 
 
Vorlage: VO/0227/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 6.8 Kindertagesbetreuung für Kinder unter 3 Jah ren in Marburg - Konzept zur 
Umsetzung des Tagesbetreuungsausbaugesetzes (TAG) bis  2010 
Nachtrag: Berechnung der voraussichtlichen Kosten 
 
Vorlage: VO/0130/2006 

  
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

TOP 7 Verschiedenes 
  

Der Ausschuss verständigt sich darauf, dass die Vorlagen für die Stellenfreigaben 
- wie bisher - 15 Minuten vor Sitzungsbeginn zur Einsichtnahme bereit liegen. 
 
 
Im Weiteren informiert Oberbürgermeister Vaupel den Ausschuss über die Erhe-
bung von Bürgschaftsprovision beim Land Hessen. 
 
 
Zum Verfahren bezüglich der Akteneinsicht "Bordell" teilt Oberbürgermeister 
Vaupel mit, dass dem Magistrat durch die Fraktionen insgesamt 69 Fragen zur 
Beantwortung vorgelegt wurden. 67 Fragen waren an den Magistrat gerichtet, 
deren Antworten bereits dem Magistrat vorgelegen haben. Zwei Fragen waren an 
das Regierungspräsidium Gießen gerichtet, deren Beantwortung zur Zeit noch 
aussteht. 
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Sobald die Antworten des Regierungspräsidiums Gießen vorliegen, werden diese 
zusammen mit den Antworten des Magistrats dem Stadtverordnetenvorsteher zur 
Verfügung gestellt. Das weitere Verfahren ist dann im Ältestenrat abzustimmen. 
 

TOP 8 Stellenfreigaben 
  

Es liegen keine Stellenfreigabeanträge vor. 
 

 
Marburg, 17. Mai 2006  
 
Vorsitzender:        Protokoll: 

 
Roger Pfalz        Theobald Preis 
Stadtverordneter       Schriftführer  


